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Frauen außer Rand und Band

Rund 200 Närrinnen verwandelten den !Schwarzen Bären"
in ein Tollhaus

Eine rauschende Weiberfastnacht erlebten gut 200 Frauen
im Saal des Gasthofs "Zum Schwarzen Bären# in
Beiersdorf. "Gott ist eine Frau#, stellte Sabine Berger in
ihrer Rede fest - und bekam tosenden Beifall. Zum 29. Mal
organisierte sie unter dem Dach unseres Vereins die
Weiberfastnacht, zu der Frauen aus Stadt, Land und sogar
aus Eisfeld und Gotha kamen.

An der Kasse wachten Christa und Gertrud,
damit sich nur kein Mannsbild unter das
Weibervolk schmuggelte. Doch trotz des auf-
merksamen Blickes der Beiden wagte sich
ein als Spanierin verkleideter Mann unter
das närrische Weibervolk. Sein Auftritt war
allerdings nur von kurzer Dauer, als er ent-
tarnt und aus dem Saal gescheucht wurde.

Feurige Teufelchen, flotte Bienen, Hexen,

Dirndl, Rudolf das Rentier,
Balletttänzerinnen, Piraten
und sogar "das fünfte Rad
am Wagen# waren dabei.
Zur Mitternacht wurde es
spannend: die schönste
Gruppe erhielt eine Flasche
Champagner. Leicht fiel es

Sabine Berger nicht, die Sieger auszuwählen,
und ihre Assistentin Hannelore Franke fehlte
spürbar. Doch kurzer Hand fungierte das
Publikum als Jury.

Zur Wahl stellten sich die Cortendorferinnen
mit ihrer Formation "Der letzte Versuch
Nummer eins bis zehn# mit blonden Perücken
und im sexy lila-schwarzen Outfit. Der "Blu-
menstrauß# aus Großheirath strahlte mit bun-
tem Kopfschmuck und einer grünen Stängel-
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Blätter-Kombination. Aufwändig waren die Kostüme der Crash-Test-Dummies.
Zwei Generationen steckten in den beigen Anzügen und hinter den Masken.
Mäuse aus Speck fingen die Käsemädels aus Weidach: "In Männergesellschaft
wären die Mäuse schon längst alle weg#, kommentierte ein Stückchen Käse stolz
ihr Kostüm. Die Schlumpfinchen kamen natürlich aus Schlumpfhausen, das zwi-
schen den Wäldern um
Eisfeld liegt. Nicht zu
bekifft, um wahr zu sein,
war die Flower-Power-
Gruppe aus Bad Rodach.
Den ersten Preis räumten
die Schlotfegerinnen aus
Neustadt ab.

Nach der Maskenprämie-
rung ging die Party weiter
und die Mädels hüpften
und tanzten zu Songs wie
"Heut ist ein schöner Tag#, tanzten Sirtaki und hatten viel Spaß mit der Band "Lo-
go#, bis die Männer und Taxen sie nach Hause brachten.

Unsere Senioren

Auch Mutti tanzt mit

Auf geht$s zum Tanz

Schnappschüssevom Fasching
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Stolz präsentierten sich unsere Jüngsten
in ihren bunten Kostümen beim Kinderfasching
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Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

Am 27. März fand im Sportheim des TV 1848 Coburg die
Jahreshauptversammlung statt. Neben einer Satzungs-
änderung standen auch Neuwahlen auf der Tages-
ordnung.

Handballabteilung

Leichtathleten

Triathleten

Unser Vorsitzender Helmut Liebkopf begrüßte die anwesenden Vereinsmitglieder
und gab einen Rückblick auf die Ereignisse des vergangenen Jubiläumsjahres.
Neben sportlichen Großveranstaltungen, wie der Ausrichtung des Gauturnfestes,
des 28. VR-Bank-Laufes "Rund um die fränkische Krone", diverse
Stadtmeisterschaften sowie der Weihnachts-Sportschau zum Jahresabschluss
forderten auch die Sanierung der Leichtathletik-Anlagen und des Sportheimes
den vollen Einsatz unserer Vereinsmitglieder. Dank der Unterstützung durch die
Stadt Coburg, unserer Sponsoren und Spender konnte das alles bewältigt wer-
den.Aktuell zählt der Verein stolze 1.322 Mitglieder.

Für das laufende Jahr ist vor allem die Fertigstellung der Sportheimsanierung vor-
dringlich. Das Deutsche Turnfest ist ein weiterer Meilenstein; mit 62 Teilnehmern
werden wir wieder einer der teilnehmerstärksten Vereine sein.

Im Jahr 2010 kommt erneut ein Höhepunkt auf den Verein zu: der TV 48 Coburg
war im Jahr 1860 Ausrichter des 1. Deutschen Turn- und Jugendfestes in Coburg.
Der Deutsche Turnerbund beauftragte unseren 1. Vorsitzenden persönlich, die
150. Wiederkehr zusammen mit der Stadt Coburg zu organisieren. Diese
Jubiläumsveranstaltung wird vom 11. bis 13. Juni in Coburg stattfinden.

Aus den Abteilungen konnte durchweg Positives vermeldet werden. So stand die
vor ihrer "Wiedergeburt". Abteilungsleiter Dieter Liebkopf

konnte von drei Jugend- und zwei Männermannschaften berichten, die am aktiven
Spielbetrieb teilnehmen. Auch die "Minis" zeigten an mehreren Spieltagen ein-
drucksvoll, was sie bereits gelernt hatten.

Wolfgang Gieck stellte in seinem Abteilungsbericht der fest, dass
es die richtige Entscheidung war, sich dem TV 48 anzuschließen und bedankte
sich vor allem bei Helmut und Uschi Liebkopf für die gute Zusammenarbeit. Gieck
berichtete von einer Vielzahl sportlicher Erfolge, was bereits im
Nachwuchsbereich mit oberfränkischen Meistertiteln beginnt. Herausragende
Leistungen bei den Erwachsenen erbrachte wiederumAnke Härtl mit ihren beiden
2. Plätzen bei den Senioren-Welt- und Europameisterschaften im Berglauf. Ein
Saisonhighlight stellte der 28. VR-Bank-Lauf "Rund um die Fränkische Krone" mit
einem neuen Teilnehmerrekord dar. Abschließend bedankte er sich auch bei den
Sponsoren und der Stadt Coburg für die hervorragende Unterstützung.

Mit den Leichtathleten wechselten auch die im vergangenen Jahr zum
TV 48. Stefan Oester berichtete von vier durchgeführten Läufen in der
Winterlaufserie und dem Trainingslager für die Radsportler. Mit ihren Leistungen
machten vor allem Timo Gieck durch seine erfolgreiche Teilnahme an den
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Schwimm-Weltmeisterschaften im australischen Perth - zwei dritte Plätze im
Freistil und Rücken - sowie Norbert Paul im Duathlon als Deutscher Meister auf
der Kurzdistanz, Bayerischer Meister und dann sogar Weltmeister über die
Langdistanz auf sich aufmerksam.

Matthias Kornherr stellte leider einen Rückgang der Aktiven beim
fest. Bei den vom TV 48 ausgerichteten Stadtmeisterschaften

und dem eigenen Traditionsturnier folgten jeweils deutlich weniger Mannschaften
den Einladungen als noch im Jahr zuvor. Glücklicherweise können unsere 48er
Volleyballer unverändert mit zwei Freizeitmannschaften aufwarten.

Oberturnwart Helmut Liebkopf wies in seinem sehr umfangreichen Bericht zur
auf zahlreiche sportliche Erfolge hin. So gingen im vergangenen

Jahr rund 500 Wettkämpfer/ -innen an den Start und schafften häufig den Sprung
aufs Siegertreppchen. Aus Anlass des Jubiläums richtete der TV 48 das
Gauturnfest aus. Rund 700 Turnerinnen und Turner, von denen 140 Teilnehmer
aus unseren Reihen kamen, absolvierten ihre Wettkämpfe mit großem Eifer. 16
Gaumeistertitel, 9 zweite Plätze und 6 dritte Plätze sind die stolze Bilanz.

Allround-Talent Tobias Rudolph machte mit einem dritten Platz im Jahn-
Neunkampf bei den Bayerischen Mehrkampfmeisterschaften auf sich aufmerk-
sam.

Die erfolgreiche Teilnahme am Fränkischen Pokalturnen, den Gaumann-
schaftsmeisterschaften, am Gaukindertag, an Fränkischen, Bayerischen und
Deutschen sowie dem schon traditionell besuchten Allgäuer Turnerjugendtreffen
spiegelt die rege Wettkampfbeteiligung derAbteilung wieder.

Bei den Mannschaftskämpfen "Turnen im Verein" qualifizierten sich drei
Mannschaften für den Bezirksentscheid. Für die Mädchen war mit einem un-
glücklichen 4. Platz hier leider Endstation. Unsere Jugendturner lösten mit überle-
genem Punktevorsprung das Ticket für die nächste Runde. Die Männer - im Bezirk
ohne Konkurrenz - zogen ebenfalls nach. Der Lohn für ihre guten Leistungen war
schließlich jeweils der Vizemeister-Titel beim Landesentscheid in Tirschenreuth.

Einen würdigen Abschluss des Jahres bildete die Sportschau anlässlich unseres
Vereinsjubiläums. Rund 200Aktive vom Mutter-Vater-Kind-Turnen bis hin zu unse-
ren Gymnastikfrauen zeigten ein Feuerwerk des Breiten- und Leistungssports.
Liebkopf berichtete auch vom Trainingsfleiß der Senioren und den Aktivitäten der
Gymnastikfrauen.

Die Sparte mit Rückenschule, Yoga, Pilates, Aerobic und
Nordic Walking boomt nach wie vor. Leider sind unsere gut ausgebildeten
Übungsleiter wegen des regen Zulaufs oft an der Belastungsgrenze. Der Verein
freut sich über das "Pluspunkt Gesundheitssiegel des DTB#, das ÜLAngela Köhn
für Aqua-Fitness und ÜLAlexandra Bischof für "Fit und Vital#sowie "Schön - Stark
und Beweglich#erhielten.

Auch der Nachwuchs bei den Übungsleitern und Vorturnern ist eine wichtige

Freizeitvolleyball

Turnabteilung

Gesundheitssport
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Aufgabe, die der Verein durch ständigeAus- und Fortbildung Rechnung trägt.

Kassenwartin Ursula Liebkopf berichtete im Kassenbericht über große Ausgaben
für die Sanierungsmaßnahmen auf dem Sportgelände und im Sportheim, auch die
Ausbildungsmaßnahmen für die Übungsleiter schlagen mit einer großen Summe
zu Buche. Sie berichtete aber auch, dass der TV 48 Coburg nach wie vor auf
gesunden Füßen steht. Dies bestätigte Kassenprüfer Rolf Abicht auch im Namen
von Gerd Schirmer. Er bedankte sich bei Ursula Liebkopf für ihre jahrzehntelange
einwandfreie Kassenführung und überreichte ihr ein Blumenpräsent. Die
Hauptversammlung bat er um Entlastung der Kassiererin und der gesamten
Vorstandschaft, was von der Versammlung einstimmig vorgenommen wurde.

Anschließend wurde eine Satzungsänderung, die vom BLSV vorgeschlagen wur-
de, um die Gemeinnützigkeit des Vereins zu erhalten, einstimmig angenommen.
Dabei wurden auch einige redaktionelle Änderungen und eine Erweiterung des
Vorstandes um einen zweiten Stellvertreter des Vorsitzenden genehmigt.

Nach Ehrungen der Jugend- und Männerturner sowie der TGM-Mädchengruppe
und der Kampfrichter im männlichen und weiblichen Bereich fanden die
Neuwahlen statt.
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Helmut Liebkopf erklärte sich bereit, das Amt als 1. Vorsitzender noch einmal zu
übernehmen. Er wird jedoch künftig durch seine beiden Stellvertreter Rainer Lech
und den neu gewählten Florian Schinke entlastet. Einen Wechsel gab es auch
beim Amt des Kassier; Ursula Liebkopf wird durch Angelika Rose abgelöst. Das
Amt des Oberturnwartes bekleidet künftig Uwe Liebkopf, als technischer Leiter
des Vereins wurde Dieter Liebkopf gewählt.

Die Vorstandschaft im Einzelnen:

1.Vorsitzender: Helmut Liebkopf Oberturnwart: Uwe Liebkopf
stellv. Vorsitzender: Florian Schinke Pressewart: Claudia Lech
stellv. Vorsitzender: Rainer Lech Beisitzer: Hartmut Radtke
Kassier: Angelika Rose
stellv. Kassier: Ursula Liebkopf Techn. Leiter: Dieter Liebkopf
Schriftführerin: Gisela Schönfelder

Die neue Vorstandschaft, v.l.n.r.:

Rainer Lech, Helmut Liebkopf, Claudia Lech,Florian Schinke, Dieter Liebkopf, Angelika
Rose, Uwe Liebkopf, Hartmut Radtke, Gisela Schönfelder
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Folgende Mitglieder des Turnrats wurden anschließend von der Versammlung
bestätigt:

Abteilungsleiter:

Handball: . . . . . . . . . . . Rainer Lech Triathlon: . . . . . . . . . . . Stefan Oester
Badminton: . . . . . . . . . Markus Brehme Freizeit-Volleyball: . . . . Matthias Kornherr
Freizeit-Badminton: . . . Matthias Rother Stellv.: . . . . Walter Metschke
Leichtathletik:. . . . . . . . Wolfgang Gieck Freizeit-Fußball:. . . . . . Matthias Komm

Stellv.: . . . . . . . Jürgen Koch

Jugendleiterin: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Sabine Berger
Jugendleiter: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Sascha Lützelberger
Schülerturnwart: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Uwe Liebkopf
Jugend-/Männerturnwart: . . . . . . . . . . . . . . Klaus Weiß
Schülerinnen-/Jugendturnwartin: . . . . . . . . . Barbara Liebkopf
Frauenwartin:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Hannelore Franke
Frauenturnwartin: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Karin Walter
Leiterin Gesundheitssport: . . . . . . . . . . . . . . Kerstin Dose
Öffentlichkeitsarbeit: . . . . . . . . . . . . . . . . . . Michael Zeidler
Vergnügungswartin: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Jutta Diwisch
Seniorenvertreter: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Ursula u. Wolfgang Walter
Beisitzer: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Ramona Brückner

Unfallsachbearbeiter:. . . . . . . . . . . . . . . . . . DieterAbicht
Sportheim- u. Sportplatzausschuss:. . . . . . . Dieter Liebkopf

Lutz Roschlau
Marco Forkel
Ursula Müller

Mike Pircher (und verantwortlich
für Sportabzeichen)

Ursula Liebkopf (und zuständig für die
Sportheimbelegung)

Gertrud Filberich
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Außergewöhnliche Ehrung
für zwei außergewöhnliche Menschen

Anlässlich der Jahreshauptversammlung konnte der Vorsitzende des
Turngau Coburg-Frankenwald, Hartmut Jahn, dem Ehepaar Ursula und
Helmut Liebkopf die zweithöchste Auszeichnung des Bayeris chen
Turnverbandes überreichen.

"Alle Verdienste aufzuzählen, da säßen wir noch morgen." so Jahn, "Es reicht,
wenn ich sage: wenn nicht sie, wer dann hat dieseAuszeichnung verdient!"

Die Ehrenurkunde mit der Ehrennadel "Gold mit Rubin" wird vielleicht 2-5 mal im
Jahr in ganz Bayern vergeben, so die zuständige Bearbeiterin Ehrungswesen,
Frau Renate Trinkl, BTV, in München. Und das ein Ehepaar diese Auszeichnung
gleichzeitig bekommt, ist sicher einmalig.

Die Freude war auch dem-
en tsp rechend groß ,
obwohl beide Liebkopfs
immer betonen: "% wir
brauchen keine Ehrung".
Aber Ehre wem Ehre
gebührt, dies hob Jahn in
seiner Ansprache heraus
und über re i ch te im
Namen des Bayerischen
Turnverbandes diese
wohl einmalige Aus-
zeichnung für ein Ehe-
paar, das fast ihre gesam-

te Freizeit seit Jahrzehnten im Sinne von Friedrich-Ludwig Jahn dem Turnen
investiert.

Claudia Lech
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Lustplopper neue Volleyball-Stadtmeister

Es war schon ein kleines Jubiläum, als Abteilungsleiter Mathias
Kornherr am 29. März 2009 die 10. Stadtmeisterschaften im
Volleyball für Freizeit-Mixed-Mannschaften eröffnete.

Wie schon in den Jahren davor wurden parallel zwei Turniere ausgetragen, näm-
lich eines der sogenannten Laien - das sind Mannschaften ohne Trainingsbetrieb,
die sich eigens für das Turnier zusammenfinden - und dann die eigentlichen
Stadtmeisterschaften der Coburger Mannschaften, die im regelmäßigen Training
stehen. Leider fanden sich zum
Laienturnier diesmal nur drei
Mannschaften ein, die ambitioniert
und mit Spaß bei der Sache waren.

Die 9 Freizeit-Mixed-Mannschaften, die um den Titel des Stadtmeisters spielten,
hatten ein anstrengendes Programm zu bewältigen, musste doch jeder gegen
jeden antreten, also acht Spiele bestreiten, die in zwei Sätzen bis 20 Punkten aus-
getragen wurden. Dabei schenkten sie sich nichts. Und so war es bis zum Ende
spannend, wer den Titel davontragen würde. Zum Schluss verwiesen mit einem
einzigen Punkt Vorsprung die "Lustplopper" den Vorjahressieger "Gummibär-
chen" auf Platz 2 und wurden somit zum neuen Coburger Stadtmeister.

Die Platzierungen waren hier:
1. "the first"

2. "Volleywaldis"

3. "Billabong"

Die Platzierungen im Einzelnen:
1. " Lustplopper #
2. " Gummibärchen #
3. "Second Hand"
4. "Einarmige Banditen"

5. "Elche"
6. "Heiße Hühner"

7. "Springmäuse"

8. "Panzerknacker"

9. "Geene Össis"

(Beiersdorf)
-

(Schüler der Waldorfschule)
(Heilig-Kreuz Schule)

Matthias Kornherr
(Coburger Turnerschaft)

(Lützelbuch)
(TV 48 Coburg)

(TV 48 Coburg)
(HUK)

(Sport-LK
Ernestinum)

(Cortendorf)

(VR-Bank)

(Coburger
Turnerschaft)

passend zum Namen -

Bei der Siegerehrung betonte Eberhard Fröbel, Leiter des Stadtsportamtes, wie
wichtig der Freizeitsport für die Menschen und die Gesellschaft sei und dankte
demAusrichter TV 1848 Coburg für die gelungene Veranstaltung.
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Trainingslager 2009 in Cesenatico

Leichtathleten machen sich für die Saison in Italien fit

Samstag, 04.04.2009, 2:00 Uhr. Elf Mitglieder unserer
Leichtathletikabteilung treffen sich um diese frühe Stunde auf
dem Anger in Coburg, um sich auf den Weg nach Italien zu machen. Kurz
nach zwei Uhr starten die drei Wagen gen Süden. Vorher wurde vereinbart,
dass sich die Beteiligten kurz hinter Innsbruck zu einem gemeinsamen
Frühstück, wie auch in den Vorjahren, treffen wollen. Nicht alle fanden die
Ausfahrt zur Raststätte, die seit mehreren Jahren angefahren wird.
Deshalb trifft man sich erst bei Modena auf einen gemeinsamen Espresso
bzw. Cappuccino wieder.

Je mehr es Richtung Süden ging, umso schlechter wurde das Wetter. Ab
dem Gardasee bis hinunter nach Cesenatico war Dauerregen angesagt &
von wegen Bella Italia. Bei der Ankunft im Hotel regnete es immer noch
Schnürchen.

Nach der Übernahme der Zimmer war erst einmal auspacken und bis zum
späten Nachmittag ausruhen angesagt. Pünktlich um 16:30 Uhr trafen sich
die Läufer/innen zu ihrer ersten Trainingseinheit. Bis dahin hatte auch der
Wettergott ein Einsehen und zum Trainingsauftakt kam die Sonne heraus.

Am nächsten Tag stand ein 8-Stunden Training auf dem Programm. Los
ging's bereits vor dem Frühstück. Nach 2000m einlaufen, ging es mit der
höchstmöglichen Intensivität 1000m schnurstracks durch den Pinienwald.
Diese Prozedur wiederholte sich nun alle Stunde, allerdings mit nur noch
1000m einlaufen. Nach den acht Tempoeinheiten und anschließendem
auslaufen waren alle Beteiligten froh, dieses besonders harte Training
hinter sich gebracht zu haben.

Der Montag begann, ebenfalls vor dem Frühstück, mit einem lockeren Lauf
über 10km bzw. 12km (entsprechend dem Trainings-/Leistungsstand).
Nach dem Frühstück entspannte man sich bei herrlichem Sonnenschein
und milden Temperaturen am Pool, um sich am späten Nachmittag zu
einem ebenfalls lockeren 15-16km langen Lauf zu treffen.

Der Dienstag war für die meisten dann trainingsfrei. Außer am Pool zu
relaxen und zusätzlicher Nahrungsaufnahme gab's nix weiter zu berichten
&Urlaub halt! Für die meisten - wie bereits erwähnt. Da gab es noch die drei
Unermüdlichen, die täglich ihre Bahnen im Pool zogen (auch am
Ruhetag!!). Und zwei von denen ließen es sich nicht nehmen, eine 20-
minütige Schwimmeinheit in den noch kalten Fluten des Mittelmeers zu
machen.
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Der Mittwoch begann wieder mit dem ' Vor-dem-Frühstück-Lauf" (VdFL).
Am Nachmittag stand dann ein weiteres Tempotraining auf dem
Programm. Die dreimal 2000m wurden in einem Park gelaufen, dessen
Runde idealerweise genau 1000m beträgt.

Donnerstag &Für die meisten ging es wieder mit dem VdFL los. Anders für
Martin Militzke. Am Vortag wurde bekannt, dass der Klagenfurter
Leichtathletik Club einen Osterlauf über 6km veranstaltet. Kurzerhand
verzichtete Martin auf das Tempotraining am Mittwoch (er lief die
Abendrunde) und tauschte den VdFL gegen den Osterlauf. Er belegte in
dem sehr gut besetzten Lauf den vierten Platz. Den Sieg holte sich der
amtierenden Powerman-Weltmeister 2008 auf der Langdistanz, der
Schweizer Andy Stutz, vor dem besten Deutschen Patrick Hublitz (LG
Eichsfeld) und dem Österreicher Gernot Hammer (Klagenfurter
Leichtathletik Club). Gegen Mittag ging es dann zum Shoppen ins
nahegelegene Romagna Center.

Am Freitag stand zum Abschluss der längste Lauf auf dem
Trainingsprogramm. Die Streckenlänge konnte durch das Anhängen von
Runden, die um einen Kanal gelaufen wurden, von jedem einzelnen
Läufer/in selbst bestimmt werden. Minimum waren 23,5 km, die maximal
gewählte Distanz betrug 31km.

Am Samstag ging es dann nach dem Frühstück zurück nach Deutschland
und eine sehr schöne und auch anstrengende Woche war zu Ende.
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TV 1848 Coburg erfolgreichster Verein

Acht Titel bei der Ofr. 10km Straßenlauf-Meisterschaft

War beim letzten Osterlauf in Scheßlitz noch warme Laufkleidung
gefragt, so konnte man in diesem Jahr eigentlich nicht leicht
genug gekleidet sein. Bei Temperaturen um 20° und einer Strecke, die fast
komplett in der prallen Sonne gelaufen werden musste, wurde die Athleten
um 9:30 Uhr zur oberfränkische 10km Straßenlauf-Meisterschaft 2009 auf
die zwei Runden geschickt.

Vom Start weg, machte der 48er Markus Koch den übrigen
Wettbewerbern klar, dass der Sieg nur über ihn geht. Mit
ständigen Tempoverschärfungen gleich zu Beginn des Rennens
erlief er sich schnell einen komfortablen Vorsprung, den er bis ins
Ziel weiter ausbauen konnte. Markus finishte in einer Zeit von
31:53 Minuten und war damit mehr als 40 Sekunden schneller als
der Zweitplazierten Ingo Bäuerlein vom TSV Windeck
Burgebrach.

Bei den Frauen konnte sich wieder Anke Härtl durchsetzen. Sie
lief ein klug eingeteiltes Rennen und hielt sich auf der ersten der
beiden zu laufenden Runden noch zurück. Ihre Siegerzeit betrug
39:53 Minuten. Die Zweite Lena Shkirya von der TS Lichtenfels
hatte einen Rückstand von 26 Sekunden aufAnke.

Weitere erste Plätze für den TV 48 Coburg in ihren Altersklassen
holten Johannes Krumm (MJA, 37:00 Min.), Norbert Paul (M55,
39:56 Min.), Helmut Wanzek (M70, 50:43 Min.), Anke Härtl (W40,
39:53 Min.), Heiderose Powalla (W60, 57:56 Min.) und die
Frauenmannschaft W50 und älter in der Besetzung Daniela
Christ, Kathrin Gieck und Heiderose Powalla.

Zweite Plätze belegten Daniela Christ (W50, 47:21 Min.), Antje Bock (F, 52:24
Min.), Mannschaft Männer (M. Koch, M. Militzke undA. Schwarzkopf), Mannschaft
Frauen (A. Härtl, C. Erl und D. Christ), Senioren M50 und älter (Paul, Jung und
Helder), Seniorinnen W35 &W45 (Härtl, Erl, Neubauer).

Sehr erfreulich ist auch, dass die ' Jungen" in Form von Martin Militzke, Alexander
und Andreas Schwarzkopf sowie Johannes Krumm zur erweiterten Spitze zu
zählen sind.

Im Rahmen der Meisterschaft wurden auch ein 5km Lauf und ein Halbmarathon
durchgeführt. Beim 5km Lauf konnte sich Benedikt Erl über einen dritten Platz bei
den SchülerAfreuen. Einziger Teilnehmer am Halbmarathon war Roland Späth, er
wurde in der M50 Dritter.

Mit acht ersten Plätzen, sowie zahlreichen Zweiten und weiteren sehr guten
Ergebnissen, kann die Leichtathletikabteilung eine positive Bilanz ziehen und
blickt zuversichtlich in die beginnende Leichtathletiksaison.

F:



FF



Silber und Bronze bei den
Gaumannschaftsmeisterschaften der Turnerinnen

Über 200 Turnerinnen absolvierten am 26. April ihre Gaumann-
schaftsmeisterschaften in der Pestalozzihalle.

Am erfolgreichsten waren unsere 12/13jährigen
Turnerinnen. Mit 190,45 Punkten holten sich
Claudia Thoma, Ines Schwesinger, Lara-Sophie
Abicht, Selina Prusnat, Nathalie Weidle und
Johanna Völkel die Silbermedaille.

Bei den 10/11jährigen waren
17 Mannschaften am Start.
Hier zeigten Franziska
Heimberger, Miriam Pircher,
Yasemin Ercen und Sophia
Frank als I. Mannschaft sehr
gute Leistungen und kamen
auf Platz 7, die II. Mann-
schaft kam über den letzten
Platz nicht hinaus.

Auch bei den 8/9jährigen
waren 13 Mannschaften am

Start. Dabei überzeugte vor allem unsere I. Mannschaft mit
Anna Sahm, Magdalena Völkel, Jana Meus und Marie
Körger, die mit 162,35 Punkten überraschend die
Bronzemedaille gewannen. Die II. Mannschaft erturnte
sich Platz 12.

Unsere Silbermädchen Nathalie,
Lara-Sophie, Claudia, Selina u.
Ines. Es fehlt Johanna

Bronze für Magdalena,
Anna und Jana. Es fehlt

Marie

Unsere stolzen Mädchen mit ihren Übungsleitern
Miriam am Barren
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5 Gaumeistertitel für unsere Turner

Sehr erfolgreich waren unsere Turner bei den Gaueinzel-
meisterschaften am 9. Mai in Rödental. Zahlreiche gute Plätze
waren der Lohn für ihren Trainingsfleiß.

Bei den Jüngsten war es für Luca Hirte und Lars Mesch
der erste Wettkampf und endete auf Platz 6 und 7. Platz
2 für Elias Endler und Platz 4 und 5 für Tim Weigandt und
Daniel Hopf können sich bei den 8/9jährigen sehen las-
sen. An allen 6 Geräten zeigten unsere 12/13jährigen ihr
Können. Hier wurde Pascal Bätz Gaumeister vor seinem
Vereinskollegen Johannes Köhler auf Platz 2 von insge-
samt 15 Teilnehmern.

Ab dem Jahrgang 1995
waren nur noch unsere
Turner und der Gauvor-
sitzende Hartmut Jahn
am Start und alle Gau-
meistertitel gingen an
unsere Turner.

Das Duell bei den 14/15jährigen ging klar an Christian
Butterer vor Viktor Weigandt. Bei den 16/17jährigen waren
es ganze 5/10 Punkte Vorsprung für Fabian Marz vor
Nicolai Rohrmann. Frederik Griebel war bei den Männern

einziger Teilnehmer
und erreichte mit
92,45 Punkten die
Tageshöchstpunkt-
zahl.Als Senior star-
tete Sascha Lützel-
berger und er muss-
te sich gegen den
Gauvorsitzenden
H a r t m u t J a h n
durchsetzen, was
ihm auch eindrucks-
voll gelang.

Unsere erfolgreichen Turner mit ihren ÜL

Sascha und Hartmut auf
Platz 1 und 2

Unser Nachwuchs gut in Form

Eine saubere Grätsche am Barren
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Von der Pflicht zur Kür

Platz in der Landesliga gesichert

Unsere männliche C-Jugend strebt für die kommende Saison einen Platz in
der Landesliga an. Die Ausschreibungen des Bayer. Handballverbandes
sehen vor, dass der Weg in die Landesliga nur über die Bayernliga-Quali-
Runden führt.

Den Grundstein hierfür haben unsere Jungs am 25. April bei der 1. Runde in
Bayreuth mit einem 3. Platz (mit 2 Toren am 1. Platz vorbei) gelegt.

Die 2. Runde führten wir als Ausrichter am 9. Mai in der Coburger BGS-Halle
durch. Hier erreichten unsere C-Jugendlichen wiederum einen 3. Platz, der die
Berechtigung für die Landesliga perfekt machte. Der 3. Platz täuscht über die
Leistung hinweg, denn wenn man nämlich gegen einen Bayerischen Meister, den
Post SV Nürnberg, spielen muss, der bereits mit dieser Jugendmannschaft 6
Jahre zusammen spielt und wir uns erst vor kurzem mit Spielern des TV Neuses
verstärkt haben, so waren die Plätze eigentlich bereits schon vor Turnierbeginn
vergeben.Auch die HG Marktsteft/Rödelsee zeigte sich als gefestigte Mannschaft
und wurde 2. Glücklich und verdient gewannen wir dann gegen den HC Sulzbach
mit 13:9 Toren.

Jetzt geht es in 14 Tagen dann von der Pflicht zur Kür - wer weiß, was wir alles noch
so bewegen können, nachdem der Druck und die Anspannung

von unseren Jungs genommen wurde. Vielleicht
erkämpfen sich unsere Jungs sogar einen Platz in der Bayernliga, der höchsten
Jugendliga?

Ein großes DANKE
an unsere Mann-
schaft deren Eltern
und Helfer in der
BGS-Halle. Schade
war es, bei so einem
Jugendturnier vor so
wenig Heimkulisse
spielen zu müssen.

Mit sportlichen
Grüßen

das Trainerduo
Sabine Liebkopf u.
Sabine Welder

durch das
Erreichen der Landesliga
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Drei-Tage-Fahrt der Gymnastikfrauen
nach Böhmen

Reisetermin:
Abfahrt:
Rückkehr:

Freitag 18.09. bis Sonntag 20.09.2009
6.00 in Coburg am Sportheim
ca. 22.00 Uhr in Coburg

Freitag, 18.09.09 Anreise - Pilsen - Budweis

Samstag, 19.09.09        Krumau - Budweis

Sonntag, 20.09.09        Heimfahrt

Programmänderungen vorbehalten

Leistungspaket:

Buchbare Zusatzleistungen:

Preis pro Person im Doppelzimmer ! 189,00
EZ-Zuschlag ! 40,00

bis 20. Juli 2009

Über Nürnberg führt der Weg zum ersten Zwischenstopp nach Pilsen, in die Heimat des
Bieres. Wer Interesse hat, kann bei einer Brauereiführung die Geheimnisse des Bier-
brauens kennen lernen. Anschließend können wir in der Brauereigaststätte ein typisches
böhmisches Mittagessen genießen. Weiterreise nach Budweis, der zweiten böhmischen
"Bierquelle". Nach dem Einchecken im Hotel geht es zum Abendessen in die bekannte
historische Gaststätte Masne Kramy.

Zuerst geht es nach Krumau, die mittelalterliche Altstadt mit wunderschönen
Renaissance-Häusern und imposanter Burg. Zurück in Budweis sehen wir den zentralen
Platz mit dem Samson-Brunnen und die schönen Barock- und Renaissance-Bürger-
häuser und Laubengänge. Anschließend bleibt noch etwas Zeit zur freien Verfügung. Am
Abend im Hotel gibt es Abendessen in Buffetform.

Auf der Heimreise statten wir zuerst dem Museumsdorf Holasovice einen kurzen Besuch
ab. Anschließend fahren wir weiter in das unweit von Budweis gelegene tschechische
Neuschwanstein - das romantische Schloss Hluboka mit Gelegenheit zur Innenbesich-
tigung. Über Pilsen und Marienbad  treten wir dann die Heimreise an.

Eintrittsgelder sind nicht im Reisepreis enthalten, außer  im Leistungspaket erwähnt

Reise im modernen Nichtraucherbus
1x Mittagessen in Pilsen in der Brauerei Eggenberg
2x Übernachtung /Frühstück in Budweis im Hotel U Tri Lvu ***
Reiseleitung für Budweis und Krumau
1x Abendessen in der historischen Gaststätte
Reiseleitung für Holasovice und Hluboka
Kaffee und Kuchen am Anreisetag
1x Abendessen in Buffetform im Hotel
Reiserücktrittskosten-Absicherung

Verbindliche Anmeldung (mit Anzahlung von ! 100,00)

bei Jutta Diwisch Tel. 09561/66897
oder Gisela Schönfelder Tel. 09561/38059

®
®
®
®
®
®
®
®
®

Masne Kramy

Brauereibesichtigung in Pilsen inkl. Probe 9,00 !
Eintritt Schloss Hluboka 10,00 !

®
®
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Unseren Ehrenmitgliedern

und wünschen wir zum
Geburtstag alles erdenklich Gute und noch viele gesunde Lebensjahre.

Zu ihrem runden 50. Geburtstag wünschen wir

und
nachträglich noch alles Gute.

feierte seinen 60. Geburtstag. Unsere
herzlichen Glückwünsche!

Einen weiteren Jubiläumsgeburtstag feierten und
. Herzlichen Glückwunsch dazu!

Auf 70 Lebensjahre können unsere Ehrenmitglieder
und sowie

und zurückblicken. Auf
diesem Weg alles Gute und viel Gesundheit.

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag auch unserem
Vereinsmitglied Viel Gesundheit!

Rolf Schneyer, Martha Frank-Bauer, Heidemarie
Völlmer, Lisbeth Grübel, Wolfgang Walter, Franz Piller, Hans Bär, Asta Engel,
Paula Schneider, Margot Kegel, Siegfried Mißlitz, Erich Körger, Karl-Heinz
Engel, Elly Blümig, Bruno Halter Ursula Walter

Jürgen
Malischeck, Jutta Kurtzius, Ute Bauer, Susanne Schubert,
Rudi Kunzelmann, Thomas Fritz, Thomas Hager Waltraud
Schnaus

Stephan Dietrich

Barbara Klug
Wolfgang Brehme

Werner
Hofmann, Peter Schneider Rainer Stichling Hans
Dumproff, Helmut Kessel Dieter Rink

Margarete Zimmer.

Zur wünschen wir nachträglich unseren
Ehrenmitgliedern

alles Gute und noch viele gesunde, gemeinsame Lebensjahre
im Kreise ihrer 48er!

Goldenen Hochzeit

Ingrid und Günter Stang
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Wir begrüßen ganz herzlich unsere neuen Vereins-
mitglieder und wünschen ihnen viel Spaß in der von ihnen
gewähltenAbteilung:

Notizen aus der Geschäftsstelle

Wir bedanken uns ganz herzlich für die eingegangenen Sach-
und Geldspenden bei
Inge Posselt, Alfred Geyer, Margarete Zimmer, Dieter Rink,
Ingeborg Scheller, Ralf Homburg, Thomas Stang und Markus
Brehme.

Jan-Philip Räder, Jonas Faber, Kevin Lange, Erik Weinert, Marius Drechsel,
Christine Klett, Elias Endler, Philipp Kamp, Bastian Göpfert, Lukas und Sarah
Kestel, Paul Martens, Julia Zahner, Tanja Röhmig, Lea Behling, Julian Lecker,
Jürgen und Dominik König, Jan Kleilein, Silas Forkel, Lars Liebkopf, Ingrid
Friedrich, Jürgen Heeb, Sabine Welder, Tobias Butze, Lisa u. Alison Riedel,
Daniel Frisch, Axel-Ragnar Meier, Anna-Maria Schmid, Luisa Kaiser, Susana
Schmid, Florian Höfner, Heike u. Leni Löhnert, Tanja Geuther, Philipp Menzel,
Luisa Seifert, Anna u. Katherine Hertel, Maryia Lakiza, Wolfgang Suck, Nathalie
Weidle, Alexander u. Patrick Kissing, Ina u. Emilia Dück, Herbert Geyer, Irina
Eibauer  u. Julia Weinert, Arthur Ungefug, Finn Menger, Niklas Löhlein,
Christian Jäckel, Franz Böhm, Vanessa Zieger, Fam. Markus, Alexandra u.
Lena Kuhrau, Fam. Marco u. Iris Hausmann mit Lars u. Arne Mesch, Dennis
Blut, Philip Menzel und Sarem Seitz.

Unsere Rentner, die sich regelmäßig am Sportplatz getroffen haben, um kleine
Arbeiten zu verrichten, können dies aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr
bewältigen.

Es wäre schön, wenn sich neue Helfer finden würden.Auskunft
hierüber bekommt Ihr bei Helmut Liebkopf, Tel. 09561/15241

Ein herzliches Dankeschön für die tatkräftige Unter-
stützung an Bruno und Wolfram Halter, Franz Piller und
Burkhard Zeitz.

Achtung Hobby-
Fußballer!

Mathias Komm,
Tel. 09561/36596

Infos über Trainingszeiten
etc. erhaltet Ihr bei

WICHTIG!

Unfallmeldungen bitte
umgehend an die

Geschäftsstelle weiterleiten!
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Nachruf

Unser Ehrenmitglied

der in den 50er Jahren im TV 48 Coburg das Amt des
Jugendleiters betreute und dann jahrzehntelang als
Herbergsvater in der Würzburger Jugendherberge tätig war,
ist imApril verstorben.

Er hat nie den Kontakt zu seinem TV 48 Coburg verloren und
sich bei der Jugend immer wieder als Sponsor beteiligt.

Seine 48er werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Heinz Rautenstengel

Termine

Mai/Juni:

Juli:

August:

September:

Dezember:

30.05.-05.06.09 Deutsches Turnfest in Frankfurt

19

02.-04.10.09 Bayer. TGM/TGW in Landsberg am Lech
11.10.09 Stadtmeisterschaften Freizeit-Badminton
18.10.09 Gauentscheid Turnen im Verein weibl. in Coburg

02.06..-12.06.09 Pfingstferien
.-21.06.09 Allgäuer Turnerjugendtreffen in Oberstdorf

21.06.09 Gaueinzelmeisterschaften Mädchen
26.-28.06.09 Oberfränkisches Turnerjugendtreffen in Rehau u. Bezirksturnfest

05.07.09 Nachwuchspokal Gruppenwettstreit in Coburg
05.07.09 Veste-Lauf der Leichtathleten
11.07.09 Miniwettkampf  in Bad Rodach

18.-20.09.09 Ausflug der Gymnastikfrauen nach Böhmen
26.09.09 Leichtathletik-Vereinsmeisterschaften

15.11.09 Stadtmeisterschaften im Gerätturnen in Coburg

03.08.-14.09.09 Sommerferien

02.11.-06.11.09 Herbstferien

24.12.-06.01.10 Weihnachtsferien

Oktober:

November:
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